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Vorwort
 
 
 
 
Wir leben in einer Zeit der Umbrüche und Veränderungen.
Der Mensch steht vor großen Entscheidungen. Veraltete
Lebensumstände erfordern neues Denken. Auch in einer
Welt, die auf Profit und Manipulation aufgebaut wurde, kann
jeder Mensch den Weg eines liebevollen Miteinanders
wählen. Er kann seine Tugenden entfalten und sein Leben
auf die höheren Werte ausrichten. Manche Lieblosigkeit im
Äußeren mag uns erschüttern, doch können wir stets aus
eigener Entscheidung den Weg der Liebe wählen.
 
Viele Menschen wünschen sich ein respektvolles und
ehrliches Miteinander. Ein gemeinsames Leben, in dem man
sich wohlfühlen kann und die Menschheit sich gegenseitig
trägt und inspiriert. Die Erkenntnis, dass die Arbeit an sich
selbst die Basis der Veränderung darstellt, wird immer
deutlicher. Das Verständnis der „Prüfungen“ des täglichen
Lebens und das liebevolle Annehmen und Hindurchschreiten
wird als Grundlage des Weges erkannt und akzeptiert.
 
Wir können nur bei uns selbst beginnen, aus dem eigenen
Inneren den großen Start der Veränderungen einzuläuten
und mutig und aufrichtig den Erkenntnisweg
voranzuschreiten. Dazu bedarf es der Wahrnehmung der
Ego-Prägungen sowie dessen Altlasten. In gleichem Maße
wird die Liebe als vollkommenes Element unseres Seins
begriffen. Das Ego darf sich wieder an die höheren Werte



und Tugenden anpassen und sollte seinen eigenwilligen Weg
verlassen. Das Ego ist ein wichtiger Aspekt unseres Seins,
denn es dient der Erkenntnis und der Festigung aller
Seelenstrukturen. Nur abgespaltene Seelenanteile, die den
Weg des Eigenwillens beschritten haben, werden als Ego
bezeichnet. Sobald die Tiefe des Falles oder das Erkennen
der niederen Strukturen begriffen wurde, gleicht sich das
Ego wieder den Werten der Seele an.
 
Wir sind inzwischen in der Lage, ein gemeinsames starkes
Feld aufzubauen, über welches die höheren Kräfte wirksam
werden. Es ist ein Miteinander möglich, wie wir es uns kaum
vorzustellen wagen; trotz aller Hindernisse und negativer
Tendenzen und obwohl das Ego so vieler Menschen
ausschließlich seiner Befriedigung hinterherrennt.
 

Wir befinden uns gemeinsam auf dem Weg in eine
liebevolle Zukunft.

 
Eine Zukunft, in der wir uns gegenseitig unterstützen und
kräftigen und nicht nach gemachten Fehlern oder dem
Aufwallen alter Emotionen urteilen. Wir fangen den anderen
liebevoll auf und unterstützen ihn. Die Zahl der Menschen,
die sich für dieses Miteinander entschieden haben, wird
immer größer. Immer mehr Menschen erwachen und
arbeiten an ihren eigenen „Resten“.
 
Dieses Buch möchte einige Tücken des Egos aufzeigen, um
die eigene Entfaltung bis in die tiefsten Ebenen bewusster
erleben zu können; mit Respekt und Achtung für die
Menschen, die sich nicht scheuen, der Wahrheit ins Auge zu
sehen. Es erfordert mutiges Annehmen und mitunter
anstrengende Aufarbeitung für die Befreiung und Erhöhung
der Seele. Der Weg und das Ziel bedeutet die Rückkehr zur



vollkommenen Liebe, getragen von der Geistigen Welt. Das
harmonische Zusammenwirken mit den Kräften der Seele ist
ein Schlüsselelement, welches uns führt, kräftigt und in
allen Situationen zur Seite steht. Das Erfühlen der Liebe ist
die wertvollste Basis. Jegliche Wandlung und Erkenntnis in
unserem Leben kann mit dem Strom der Liebe, als Kraftquell
und Führung, erreicht werden. Nur in Harmonie mit den
Schöpferkräften können wir sicher sein, dass unser Tun und
Fühlen weder dem eigenen Ego noch den Mächtigen dient,
sondern stets dem Wohle aller.
 
Mit dem Inhalt dieses Buches möchten wir die Menschen
erreichen, deren Fühlen und Suchen bereits von den
höheren Wahrheiten berührt wurde. Das tiefe Empfinden
eines positiven Miteinanders wurde zur inneren Erkenntnis.
Seit Kurzem wurden hierfür Energieebenen eröffnet, welche
es erlauben, in diesem Bewusstsein noch enger zueinander
zu rücken. In dieser Schwingung können wir die Weisungen
unseres höheren Selbst immer mehr erfühlen. In Harmonie
mit den Schöpferkräften erfahren wir die Wahrheit und
können die Hintergründe beleuchten. Wir können die Nähe
jener liebevollen Menschen empfinden, welche sich
ebenfalls für die Weisungen der Liebe entschieden haben.
Auf diesem Weg schwindet das Gefühl von Isolation immer
mehr.
 
Noch scheinen manche äußere Belange auf das Gegenteil
gerichtet. Selbst bei alten Freunden fühlt man sich plötzlich
deplatziert. Ihre Denkweise bleibt unverändert oder kippt
sogar in die Negativität. Man fühlt sich allein und würde sich
am liebsten nur noch zurückziehen. Auch manche
Familienmitglieder scheinen ihre alten Prägungen weiter zu
pflegen – und man fühlt sich zutiefst missverstanden. Dann
sind wir aufgefordert, auch deren Wahrnehmung und
Entscheidung zu respektieren. Es erfordert Hingabe, andere
Menschen so denken und fühlen zu lassen, wie sie es eben



genau zu diesem Zeitpunkt können oder wollen. Das setzt
eine der Tugenden voraus, auf die wir im weiteren Verlauf
des Buches eingehen werden. Das Göttliche lässt jedem
Menschen seinen Raum und seine Zeit. Wir dürfen diese
Vorgabe in Respekt und Liebe ebenfalls aufbringen. Wir
wünschen ja auch für uns, dass wir mit unserer Art zu
denken und zu leben ebenfalls respektiert und in Ruhe
gelassen werden.
 
Alle Menschen haben das Recht, eigene Erfahrungen
machen zu dürfen. Hierfür wurde diese Erkenntniswelt
erschaffen. Die negativen Kräfte, schwere Lebensumstände
oder schwierige Situationen erlauben die entsprechende
Wahrnehmung. Auch wir erlebten unsere Prüfungen stets
mit der energetischen Vorgabe, die wir für diesen Moment
benötigten. So wie ein Schüler das Schuljahr bis zum Ende
durchleben muss, mit allem Lernstoff, der dafür vorgesehen
ist, Monat für Monat und Klassenarbeit für Klassenarbeit.
Versetzen wir jemanden ohne die notwendige innere Kraft
und das energetische Fundament in eine höhere
Schulklasse, wird er wohl am Ende des Jahres bei seiner
Jahresabschlussprüfung durchfallen. Er muss das komplette
Jahr wiederholen.
 
Es stehen uns große und intensive energetische Hilfen und
Möglichkeiten zur Verfügung. Es liegt am eigenen Erkennen
und an der freien Entscheidung, welcher Weg beschritten
wird. In naher Zukunft werden nur diese Vorgehensweisen
wahrlich Bestand haben, die auf höheren Werten und den
Energien der göttlichen Kraft aufgebaut sind. Alles andere
wird halt-los. Es wird nicht getragen aus den höheren
Kraftquellen. Die Zeit der dunklen Machenschaften neigt
sich dem Ende zu. Alle Ego-Strukturen beziehen ihren
Energiezuwachs aus dem Umfeld, entweder durch Lob,
Machtausübung oder Manipulation. Auch diese
Vorgehensweisen werden immer weiter eingeschränkt.



 
Es wurden viele und wichtige Erkenntnisse aus dem
Vorhandensein der „Negativität“ gewonnen. Man konnte das
Innere ausloten und aus der Kraft des Herzens in enger
Verbindung mit der Seele seine Entscheidungen und
Vorgehensweisen treffen.
 
In letzter Zeit wurden aus dem Unterbewusstsein tiefe
Ablagerungen an die Oberfläche geschoben. Restlasten, die
mitunter Prägungen aufweisen, die uns bekannt erscheinen.
Doch in diesen tiefen Schichten war eine Ablösung bisher
nicht möglich. Erst durch die erhöhte globale Schwingung
konnte diese Aufarbeitung einsetzen. Die Geistige Welt steht
uns hierfür liebevoll zur Seite.
 
Das Seelen-Heil ist einer der wichtigsten Aspekte auf dem
Weg in die höhere Wahrheit. Früher hörte man noch öfters
Aussprüche wie: „Achte auf dein Seelenwohl!“ oder „Das
trübt deine Seele!“ In Goethes Faust möchte Mephisto gar
die ganze Seele von Faust für sich.
 
Sobald die Seele von den Verdunkelungen des Egos befreit
wurde, strömt die Wahrheit des Höchsten unverfälscht in
das menschliche Bewusstsein. Das Streben nach Erhöhung
der menschlichen Seele dient der Befreiung niederer
Aspekte. Man kann auch von Leere sprechen, frei von
persönlichen Bedürfnissen und somit frei von
Manipulationen dieser Erkenntniswelt. Sobald die
Verwicklungen gelöst sind, kann sich die göttliche Liebe in
allen Ebenen als wahres Sein des Menschen offenbaren. Der
künstlichen Matrix wird der Zugang entzogen. Wir können
kraftvoll dem Weg des Inneren folgen. Wir strahlen
Bewusstsein und Präsenz aus. Die Umgebung wird ebenso
davon berührt wie das kollektive Feld aller Menschen.
 



In diesem Buch beleuchten wir das Wirken der Seele sowie
die Verführungen und Versuchungen der „dunklen Seite“.
Wir machen uns bewusst, wie wertvoll und heilig das Wohl
der Seele ist und wie stark uns die höhere Liebe auf diesem
Weg unterstützt. Wir betrachten die unterschiedlichen
Aspekte der „Versuchungen“ und gehen kraftvoll und
getragen von der Geistigen Welt den Weg in eine höhere
Ebene des Seins. Sobald wir mehr als zwei Drittel einer
Aufarbeitung erreicht haben, hilft uns das Göttliche, mit
starken Energien den Rest zu meistern. Darauf dürfen wir
zutiefst vertrauen.
 
Zu diesem Ziel starten wir in uns selbst mit der eigenen
Bewusstwerdung und Entfaltung. Hierzu bedarf es der
jeweiligen Erkenntnisse und persönlichen Erlebnisse, deren
Wichtigkeit wir nicht unterschätzen sollten. Wir begeben uns
auf den Heimweg in die Göttliche Liebe, nach der wir uns
sehnen. Je intensiver Wahrhaftigkeit und Liebe das eigene
Leben bestimmen, umso intensiver wird diese Schwingung
in die Außenwelt abgegeben und wirkt energetisch auf das
Umfeld; nicht im Denken oder Vorstellen von Liebe und
Licht, sondern im Gefühl und Sein der Liebe. Nur über
gefühlte Liebe des Herzens kann die Seele wahrhaft erhöht
werden. Die göttliche Welt umfängt uns und trägt uns nach
Hause.
 
Wir möchten in diesem Buch die Möglichkeit eines Weges
aufzeigen und einige energetische Hintergründe als Hinweis
und Botschaft beleuchten. Sein Inhalt möchte ein
Informationsquell sein, ohne Anspruch auf Vollkommenheit.
Es stellt ein Angebot dar, aus welchem jeder Mensch seine
Erkenntnis ziehen kann, wenn er sie als richtig erachtet und
als wahrhaftig in seinem Inneren erfühlt. Es ist wichtig, dass
nur das Wissen angenommen wird, welches als eigene
innere Wahrheit im Herzen seinen Widerhall findet.
 



Die Phase der harten Lernschule neigt sich dem Ende zu.
Wir befinden uns bereits im Übergang in das Neue Zeitalter.
Das Ego mit den persönlichen und aufgesetzten
Fremdprägungen, Rollenspielen oder anerzogenen Vorgaben
hält noch einige Tücken bereit, die uns ein vollständiges
Leben in wahrer Tugend verschleiern. Diese sollen in diesem
Buch im Ansatz dargestellt werden, vor allem der Umgang
damit und die Ausrichtung auf die höchste Liebe im eigenen
Inneren. Wir werden konkrete Möglichkeiten aufzeigen, die
gerne genutzt werden können, wenn sie den Klang der
Herzen berühren.
 
Die Veränderung wird auch global stattfinden, das
Kraftpotenzial der höheren Lichtkräfte wird sich in der
Zukunft durchsetzen. In den feinstofflichen erdnahen
Ebenen neigt sich die Reinigung und Erneuerung bereits
dem Ende zu, die Liebe durchdringt immer mehr Ströme
und Ebenen. Nicht mehr lange, und sie wird sich auch in den
dichten materiellen Welten durchsetzen.
 
Wenn die Informationen stimmen, wird unser ganzes
Sonnensystem von einer höheren Energie durchflutet. Es
findet ein Aufstieg in eine höhere Frequenz statt, der alle
Ebenen des Seins erfassen wird. Einzelne Menschen oder
Menschengruppen haben diesen Aufstieg für sich selbst in
der Vergangenheit bereits vollzogen, doch nun scheint der
Aufstieg eines ganzen Planeten zu erfolgen. Diese
Besonderheit ist ein wichtiger Aspekt der Rückkehr in die
feinstoffliche Heimat.
 
In diesem Buch widmen wir uns den Tugenden des Seins in
enger Verbindung mit der Seele. Wir bewahren die
Schwingung der höchsten Liebe in unseren Herzen, um für
die Erhöhung vorbereitet zu sein.
 



Nur ein kleiner Frequenzwechsel – und das Auge kann die
veränderte Materie nicht mehr erfassen. Vielleicht bedeutet
dies in naher Zukunft, wie in der Bibel vermerkt: „Und zwei
werden auf dem Felde stehen, eine bleibt und eine wird
mitgenommen!“ Wie auch immer die Zukunft aussehen
wird, das Wohl der Seele und die Liebe im Herzen sollte
unser Ziel sein – nicht nur für uns selbst, sondern auch für
das Wohl vieler und das Wohl dieser Erde.
 
Wir können unseren Beitrag leisten durch die wahrhaftige
Arbeit an uns selbst, welche auch als nachhaltige
Information und Schwingung in das gemeinsame Energiefeld
übergeht.



 
 
 
 
 
Einstimmung
 
 
Dieses Buches durchlief während des Schreibens vier
Phasen:
 
Zuerst manifestierten sich die Botschaften über die
Tugenden. Die klare Erkenntnis, dass jede Tugend in zwei
negative Seiten abgleiten kann und die beiden Seiten
beleuchtet werden müssen. Ein Leben in den Zwängen der
einen Seite pendelt in einem nächsten Leben zuerst auf die
andere Seite, um die Göttliche Mitte zu erreichen. Dies
bedeutet die Möglichkeit eines Schwingungsausgleiches, die
mit der energetischen Rücknahme eigener Verursachungen
zusammenfällt. Nicht als Schuld, sondern als Erkenntnis. Die
Summe der Erfahrungen aus allen sieben Tugenden kann als
Basis des Entwicklungsweges betrachtet werden. Ohne
Wertung. Einfach dankbar sein für den Weg.
 
In einem nächsten Schritt veränderte sich die Zielsetzung
des Buches in Richtung Klärung und Durchlichtung der
Seele. Die Seele beinhaltet unser eigentliches Wesen. Sie ist
bei einer entwickelten Seele nur in Teilbereichen in einem
Körper inkarniert, da der Leib die hohe Schwingung nicht
aushalten würde. Alle menschlichen Anteile, die sich noch in
einer abgefallenen Ego-Struktur befinden, werden von den
höheren Seelenbereichen aktiviert und auf die Heimkehr in
die göttlichen Kraftquellen vorbereitet.
 



Der freie Wille ist die Basis des Heimweges durch
Erkenntnis. Jede noch so kleine Seelenfaser, die noch von
Vorgaben des Egos manipuliert wird, muss aus sich selbst
heraus erkennen und wählen. Solange noch Bereiche des
Menschen außerhalb der göttlichen Liebe schwingen, wird
der Erkenntnisweg Erde als Lernweg wahrgenommen. Im
derzeitigen Wandlungsprozess wird nichts mehr
zurückgelassen, alles wird gewandelt und darf auf die
höheren Werte ausgerichtet werden. Kein Zwischenlager
oder äußere Aura-Ablagerungen sind mehr möglich. Alles
kommt ans Licht, alles darf betrachtet werden. Die höheren
Seelenanteile in Verbindung mit der geistigen Führung und
der lichtvollen Welt setzen alles daran, den Menschen
hierbei zu unterstützen.
 
Die nächste Veränderung in den energetischen Vorgaben
des Buches richtete sich auf die Wahrnehmung der
göttlichen Ordnungskräfte. Nur wer absichtslos, außerhalb
der Forderungen des Egos, zur Wahrnehmung gelangt, kann
die wirklichen Impulse der höheren Weisung unverfälscht
erfassen. Man schwingt in Harmonie mit den
Schöpfungskräften. Dies gelingt erst dann, wenn ein großer
Prozentsatz der Blockaden und Fehlausrichtungen aufgelöst
wurde, wenn das Ego sein Eigenleben loslassen konnte und
wieder die Liebe seiner eigentlichen Heimat fühlt.
 
Die vierte Schwingungsveränderung zielte auf die drei
Phasen der menschlichen Entwicklung. Auch bei der
Kommunikation kann ein Mensch, wenn er nicht
wahrgenommen wird, in seiner Not wieder auf das Niveau
körperlicher Gewalt zurückfallen. In unseren drei Phasen
erfolgt nach der körperlichen Gewalt, sei es für den Arterhalt
oder das Überleben, die zweite Phase der Verständigung.
Man sprach miteinander, versuchte ein gutes
Zusammenleben. Nun gilt es, die dritte Ebene zu meistern –
die Erhöhung und Durchlichtung der Emotionen und



Gedanken. Hier erfolgt die Erhellung des Menschen durch
Liebe bis auf den Grund. Es ist an der Zeit, auf die
Feinheiten zu achten und den Wert der Seelenreinheit zu
begreifen. Viele Menschen sprechen liebevoll, doch bereits
beim Verlassen des Raumes wird in Gedanken und Gefühlen
über den anderen hergezogen und mit Emotionen die
feinstoffliche Energie verdunkelt. Hier befindet sich die
Lieblosigkeit noch auf der emotionalen und gedanklichen
Ebene. Diese wieder auf die Werte der Tugenden und der
Liebe auszurichten, ist das Gebot der Stunde. Es gilt, die
restlichen alten Schmerzen und Verkrustungen aufzulösen,
damit man auch in Gedanken und Gefühlen ein Bote der
göttlichen Werte und der Liebe sein kann.
 
Im Grunde gehören alle Frequenzen, alle Schwingungen und
Aufgliederungen einer großen Aufgabe an: Der Rückkehr in
die Ebenen der Liebe, unserer eigentlichen Heimat. Es geht
um das Abfragen im eigenen Inneren nach den Hinweisen
der Geistigen Welt sowie um das Handeln und Empfinden
aus Liebe. In Harmonie mit unserem Seelenplan und den
Weisungen der höheren Werte können wir mutig
voranschreiten. Wir dürfen erkennen, dass wir nur dann
Sklaven des Systems sind, bis wir begreifen: Wir sind frei.
Wir sind Schöpfer. Wir haben es nur verlernt oder vergessen.
Wir durchlaufen eine Schulung auf dieser Erde, die es uns in
der Folge ermöglicht, vollkommen frei und unangreifbar den
weiteren Weg zu gehen.
 
Liebe offenbart uns den Zugang zu allen Dingen. Wir sind
eins mit allem Sein. Über das Herz kann das Göttliche
begriffen werden. Unsere höheren Seelenanteile in enger
Harmonie mit der Geistigen Welt, unserer geistigen Führung
und der vollkommenen Liebe geben uns den notwendigen
Halt auf diesem Weg.
 



 
 
 
 
 
Der Weg
 
 
 
Im Laufe unserer Leben wird unsere Aufmerksamkeit immer
wieder auf gewisse Aspekte gelenkt, die sich mehr oder
weniger intensiv zeigen. Wir werden auf Emotionen und
Gedanken hingewiesen, die entweder noch in uns
vorhanden sind oder als Botschaft und Lernhinweis dienen
sollen.
 
Alles, was sich in unserem Leben ereignet, dient
ausschließlich der höheren Erfahrung; einem Erkenntnisweg,
welcher uns nach Beendigung dazu in die Lage versetzt, nie
wieder in die Verführung der dunklen Seite zu geraten. Man
ist letztendlich nur wirklich gegen die Verführung der
niederen Aspekte gewappnet, wenn man sie erlebt hat und
bewältigen konnte: Nicht nur theoretisch, sondern im
leibhaftigen Geschehen.
 
Die Betrachtung von außerhalb dieser Erlebniswelt,
innerhalb von Fülle und Wahrhaftigkeit der Geistigen Welt,
mag ein Wesen dazu verleiten zu glauben: „Diesen Mangel
muss man doch bewältigen können, ohne emotional
abzugleiten!“ oder „Wie können sich die Menschen nur so
blenden und verführen lassen?“ Das tiefe Wissen negativer
Versuchung und die eigenen Reaktionen können nur dann
wirklich erfahren werden, wenn man sich in die
Weltenschule einlässt. Nur innerhalb einer Erfahrungswelt
voller Negativität und Lieblosigkeit kann man alle



Wirkungsweisen der niederen Aspekte und die eigenen
emotionalen Reaktionen hautnah erleben.
 
Die Bereitschaft des absoluten Annehmens und die Hilfe der
Geistigen Welt verhelfen uns zu einem liebevollen Umgang
mit den Versuchungen und Angeboten der lieblosen Seite.
Wir können die verführten Anteile in uns realisieren, die jetzt
wieder zurück in die göttliche Liebe möchten. Dankbar
sollten wir die eigenen Persönlichkeitsanteile auf ihrem
Erkenntnisweg schätzen und annehmen, anstatt sie
abzulehnen, auch wenn sie sich noch in den Fängen der
lieblosen Seite befinden. Es ist wichtig, die Verantwortung
für alle Situationen im Leben selbst zu übernehmen. Würden
wir die Schuld jemand anderem zuweisen, verlören wir auch
die nötige Kraft für deren Auflösung und Erkenntnis. Die
Energie der Wahrhaftigkeit kann nur fließen, wenn man den
Hintergrund eigener Erkenntnisse versteht. Die positive
Standhaftigkeit nach durchlaufener Lebensschule möchten
wir ja auch als Bereicherung erhalten. Dazu bedarf es der
Erkenntnis aus eigener Wahrnehmung, aus der
Entscheidung des Herzens. Ein sogenannter Guru kann
Basiswissen lehren und dabei mithelfen, die
Herzenswahrheit zu finden. Als wahrer Lehrer wird er sich
selbst jedoch nur als Startpaket, als Gehhilfe oder als
zeitweilige Unterstützung sehen und darstellen.
 
Ein gesundes Selbstverständnis ist von großem Vorteil. Es
geht darum, den Mut aufzubringen, eigene Schwächen
anzuerkennen und anzunehmen. Es erfordert viel Mut und
Hingabe, einer heranbrausenden Aufarbeitung
entgegenzusehen. Vertrauen ist eine wichtige Basis für den
spirituellen Weg. Nicht zu erwarten, dass die anderen sich
verändern, sondern die eigene Aufgabe liebevoll
anzunehmen, auch wenn sie unangenehm erscheint. Das
gehört zum Leben, dafür sind wir alle auf der Erde. Durch
Hingabe erfolgt ein absichtsloses Annehmen, ohne das



erneute Wirken, Fordern oder Verlangen des Egos. Wir
erarbeiten uns eine gesunde Selbsteinschätzung, welche die
Schwächen sieht, sich aber auch über das Gute freuen kann.
Wer sich selbst nicht wirklich sehen mag, sondern den
Schleier von Ego-Bedürfnissen darüber zieht, kann
schwerlich bis gar nicht in die Aufarbeitung gelangen. Die
Wege bleiben verschüttet, über welche die Kraft der
Auflösung strömen muss.
 
Die Unsicherheit, ob das Ego noch in irgendeiner Form von
der negativen Seite motiviert werden kann, bleibt so lange
bestehen, bis wir die Erfahrung der Versuchung überwinden
können. Deshalb ist die eigene Entscheidung aus der Kraft
und Weisheit des Herzens notwendig. Wir befinden uns in
der letzten Phase der Entscheidungen. Auch wenn viele
Menschen in dieser Zeit der Prüfungen die höchste Liebe
noch nicht vollständig umsetzen können, so werden sie
dennoch von der höchsten Weisheit berührt, um zu einem
späteren Zeitpunkt die Reifeprüfung ablegen zu können.
 
Auf keinem Planeten ist die Verbindung in die niederen
astralen Ebenen so stark wie zurzeit auf der Erde. Wir
erleben, wie dunkle Wesen immer stärker versuchen, die
Erde mit möglichst vielen Gräueln zu verfinstern und auf
ihre Vorstellungen auszurichten. Im Bemühen, ihre niederen
Maßstäbe auf der Erde zu verbreiten und möglichst viele
Seelen zu binden, erlauben sie jedoch im Gegenzug vielen
entwickelten Menschen, tiefe Erkenntnisse zu gewinnen und
ihr Innerstes auszuloten. Dies ermöglicht die Bildung innerer
Stabilität auf dem Weg in eine lichtvolle Zukunft.
 
Viele liebevolle Wesen aus den nahen feinstofflichen Ebenen
sind an der Hilfe für die Menschheit beteiligt. Viele lichtvolle
Wesen aus den geistigen und astralen Ebenen unterstützen
die positiven Energien der Erde und der Menschen. Auch
sogenannte Außerirdische von anderen Planeten stehen



bereit, uns in jeder erdenklichen Art und Weise behilflich zu
sein. Nicht nur im Übergang, sondern auch danach, wenn
sie sich offen zeigen werden. Diese Außerirdischen sind
ebenfalls in Körpern inkarniert, jedoch meist in
höherschwingenden. Das bedeutet, dass wir sie mit unseren
Augen noch nicht wahrnehmen können. Sie müssen sich
zuvor verdichten. Auch ihre Raumschiffe schwingen
außerhalb unserer Wahrnehmung. Sobald unsere irdischen
Körper in eine höhere Frequenz übertreten, wird der offene
Kontakt mit vielen Welten und Wesen einsetzen.
 
Genau in diesen irdischen Übergangsjahren werden alle
Strukturen angeregt, die noch in niederer Verdichtung auf
der Erde wirksam sind. Alles wird in Schwingung versetzt
und jegliche Verkrustung aufgebrochen. Die lieblose Seite
versucht massiv, ihre Machtstrukturen zu erhalten. Dies
erlaubt dem erwachten Menschen, das Bewusstsein zu
schulen und tiefe Erkenntnis zu erlangen. Versuchen wir, die
Boten dieser Prüfungen nicht zu verurteilen, sondern sie als
das zu betrachten, was sie sind: Teile der Schöpfung und
vielleicht auch irgendwann Heimkehrende.
 
Die dunklen feinstofflichen Wesen können nicht selbst in das
Erdengeschehen eingreifen, nur über die Beeinflussung und
Manipulation menschlicher Gedanken und Emotionen. Sie
berühren die Ego-Bedürfnisse der Menschen und gaukeln
ihnen deren Befriedigung in dieser Welt vor. Die
menschlichen Erfüllungsgehilfen der „Dunklen Seite“ folgen
blind deren Befehlen, um selbst mehr „Vorzüge“ zu erlangen
und ihre „Macht“ auf der Erde auszudehnen. Die Erfüllung
der Ego-Bedürfnisse ist vergänglich, doch der Bedarf bleibt
bestehen und ermöglicht den Dunklen fortdauernden
Zugriff. Die Macht der Erfüllungsgehilfen ist eine Illusion.
Wenn es der dunklen Seite nicht mehr passt, werden sie
fallengelassen. Auch innerhalb der dunklen Machtelite und
in einflussreichen Familien können wir zurzeit eine



Veränderung erleben. Einige bisherige Diener der negativen
Kräfte erwachen und werden sich der Sklaverei des Regimes
bewusst. Teilweise werden Kinder innerhalb der
Herrscherfamilien mit einem neuen Bewusstsein geboren.
Sie widersetzen sich dem alten Machtgefüge und wollen die
Zerstörung und Ausbeutung des Planeten und der Menschen
nicht mehr länger unterstützen.
 
Die negativen Kräfte spüren das Schwinden ihrer Macht und
schnüren ihre „Seile“ immer fester. Dadurch werden deren
Bestrebungen und niederen Beweggründe deutlich. Durch
diese massiven Auswirkungen erwachen auch manche
Menschen, deren oberstes Ziel bislang nicht die
Wahrheitssuche beinhaltete. Nach dem ersten Erwachen
bleibt es nicht aus, die Lieblosigkeit und den Verlust der
höheren Werte innerhalb bestimmter Systeme zu erkennen.
Der dunklen Seite ist durchaus bewusst, dass ihnen nicht
mehr viel Zeit zur Umsetzung ihrer machthungrigen Ziele
zur Verfügung steht. Sie aktivieren ihre letzten
Kraftreserven. Doch die Lichtkräfte werden keine weiteren
Zugriffe auf die Menschheit mehr zulassen. Die positive,
liebevolle Energie nimmt stetig zu und wächst zu einer
großen kollektiven Kraft heran, die immer mehr Menschen
erreicht.
 
Wir wollen in diesem Buch nicht die Einzelheiten dunkler
Machenschaften aufdecken, sondern uns um das Wohl
unserer Seele kümmern. Dazu ist es zwar notwendig, einige
Hintergründe aufzuzeigen, jedoch immer im Sinne des
höheren Weges und der Erkenntnis, nicht zur Verurteilung.
Durch emotionale Verurteilung wird Seelenenergie in uns
aktiviert, die nicht nur als negative Energie der dunklen
Seite als Nahrung dient, sondern wir werden dadurch auch
in genau die Schwingungen einge-bunden, die wir ab-ur-
teilen. Gleichzeitig werden die wertenden Seelenfasern von
den höheren Energien abgetrennt. Bleiben wir neutral, kann



die Wahrnehmung dem höheren Ziel eigener
Vervollkommnung dienen.
 
Das Erkennen negativer Hintergründe kann einen
empfindsamen, entwickelten Menschen hart treffen. Nach
dem ersten Schock liegt es an uns, wie wir damit umgehen.
Fernhalten oder Verdrängen kann diese Prozesse nicht
beleuchten. Liebe steckt den Kopf nicht in den Sand, Liebe
erkennt. Durch das Betrachten fließt sie in den bislang
verborgenen Bereich. Es ist genau das Versteckte, welches
im Untergrund seine Masse vermehrt. „Unbeleuchtet“ von
der Liebe, brodelt es in seinem Versteck. In bewusst
geheimgehaltenen Strukturen soll es erstarken und vor den
Zugriffen des Lichtes verborgen bleiben. Sobald es gesehen
und erkannt wird, startet die Durchleuchtung. Die Liebe und
das absolute Vertrauen in die Göttliche Führung sind die
Wege der Auflösung und Erneuerung: Erkennen, ins Licht
bringen und im weiteren Verlauf wieder loslassen. Wenn das
Erkennen im tiefen Wissen geschieht, dass die
Lernerfahrung einen wesentlichen Bestandteil des
spirituellen Weges darstellt, können wir ruhiger und
gelassener den Weg der Liebe beschreiten. Wir betrachten
zwar das Dunkle, nutzen es jedoch, ohne zu urteilen, für die
eigene Verbesserung. Dann nähren wir nicht das Dunkle,
sondern fördern das Positive.
 
Es ist wichtig, sich immer wieder bewusst zu werden, dass
wir über unsere Seele göttliche Energie aufnehmen. Wird sie
achtsam aufgenommen, erfüllt sie uns mit Kraft und Liebe.
Wird die göttliche Kraft und Energie verändert und
sozusagen missbraucht, entstehen dadurch niedere
Emotionen wie Neid, Zorn, Eifersucht oder Ängste. Da sich
die niederen Wesen und dämonischen Kräfte nicht von
göttlicher Lichtenergie nähren können, versuchen sie, diese
niederen Emotionen der Menschen als Nahrungsquelle
abzuschöpfen. So erscheint es nicht verwunderlich, wenn



sich die lieblosen Wesen ihre Nahrungsfelder erhalten
möchten. Es sollen möglichst viele Seelen von der
bevorstehenden Energieerhöhung abgehalten werden. In
Kürze wird von der göttlichen Seite kein weiteres Eingreifen
negativer Konstrukte mehr zugelassen. Es wird ein globaler
Aufstieg in eine feinere Schwingung erfolgen, und jeglicher
Zugriff der lieblosen Seite wird abgewendet.
 
Innerhalb all dieser Vorgänge wird stets der freie Wille des
Menschen respektiert: Lässt er sich weiter von der
kurzfristigen Erfüllung seiner Begierden leiten oder beginnt
er, den Weg der Liebe und seiner inneren Bestimmung zu
erkennen. Wir sind Teil der vollkommenen Liebe und dürfen
unseren Weg zurück in die göttliche Heimat finden.
 


